
5>. »54. Samstag deu 7. Juli »»«».

Z. l !65. (.) Nr. «67.
E d i k t .

M i l Vezug auf ras Edikt vom 6. Marz d. I . .
Z. ÜL7. wird llmd gemacht, daß die dem Franz Prebiu
von i?ang,nackcr gehörige Realität bei der ersten nnd
zlvcilen Fcilbietung nicht veräußert wurde, demnach
am 19. Juli b. I . um l t Uhr Pormittags zur drille,,
Feilbitluug in der AmlSkanzlei geschritten werden wird.

K. k. Bezirksamt Treffen, als Gericht, am 2.
Juli I860.

Ü. l»6S. (s) Nr. 2b<i9^
G d i t t.

Von dem l. t. Nezirtsamte Stein, als Gericht,
wild del unbekannt wo befindliche Andreas Potouen
und dlssen ebenfalls unbekannte Nechlsnachsolger
hiermit eiinnert:

Es habe Bartholomä Kozhar von Salloch,
wider dieselben die Klage auf Elsihung eines im < r̂und«
buche bei Herrschaft Münkendorf unter «ul, Dom.
Urb. Nr. 70 alt. !5<> neu vorkommenden Gemeinde,
onthliles. »nl» pra««,'2,'». Mai l. I , Z 2609, hier,
amls eingebiacht, worüber zur ordentlichen mündlichen
Verhandlung die Tagsatzung auf den 23. August l. I ,
früh » Uhr angeordnet, und den Getlagten wegen
ihres unbekannten Aufcnlhallls ^>err Anton ^rona
belhvogl k. k. Notar von Stein, als ('ur-Älor »ll
«<!l„,n auf ihre Gefahr und Kosten bestrUl wmde.

Dessen werdrn dieselben zu dem Ende versia'odlgll,
daß si, allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erscheinen
vd,r sich einen anderen Sachwalter zu destrUen und
anher namhaft zu machen haben, widrig,ns dies,
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator verhandcll
werden wild.

K. t, Bezirksamt Ste in , alö Gericht, am 26.
M a i »860. ^ "

tl. I 7 e ^ " I ? ) ^ " ' Nr. 260 l.
V d i l t.

Von dem k. k. Gezirssamte Stein, als Gericht,
Wild hiemil Vekaont gelnacht:

Os sei ül-tl daS Alnuch.n deS I^kob Schuste»
von T le in , gegen Josef Pleveu von Moste, w.gln
schuldigin l l t t fl, 25 l l . Ü M . e. » c.. in c,e , r^
tutive öss.nllicke Verstllgeluiig der, dem i!eht»l>.
geköligen, im Grundduche del ^pclsscdafl ^»,u^
«uü Ulli. Nr i22ü plilko.nmcndrn Fleisaß^rc, >m
qelicvllich flhob<ne>, S . ätzungsloellhe von 3>57 fl
ö W. , gewillisiet und zur Vornahme dlls.lven l l t
drei Vi!!bic!Ul!^Sli,gsatzU!,g,n aus den l l . A^üst.
auf den l» Stpl tmbt l und oul den i» . Otl ' .bn
i860, jc0l5mal Vl'lMlllaqst um 9 Uhr in lolo te< Nra
llläl mit 0cm Anhange bestimmt, oaß r i , se>izut>>e
ttlldr R»al!lal ,n:l dcl r»r l,h>en ^cilbielung auch
ui l l l l dcm Sä,ätzu!,gßwellhe an den Melstdlltcnde»
Hintang,g<b,n we,r,.

DaS Schahnn^Sprolololl, der Grundbücher,
tlatt und dle L<zil^tio:»zb,0lngn ss, tonnn, be» d,c
s«m Gerichte in den gewöhnliaien ?lmlsstunden tin
gesehen werd,n.

K. t. Bezirksamt T le i l l , als Geeicht, am 3l
Ma i »«60.

H. ?«ß8. " ( « ^ " " Nr. 2? »7
V d i t t.

Von dem e. e. B,zirtsamle S te in , als Gt '
licht, wild h>,mit bel^rmt gemacht:

Es sci über das Ansuchen d,l llaibacher Spar.
lass«, durch Dr. Anton Rack, gegen Kasper I l l l .
Mann von Homez, wcgen scduloî e»' 630 si i i M
e. ». n., in l!,« crctulwe öffmllicht Versteigelung der,
dem Letzten, grhöligln, im Giundbuche M^ln'bdlilg
«ul» Ulb. Nr. 3», Rellf. Nr. ^6 vuttommrnde»
Kealität, im geiickllich erhobenen Schätzungswerts
von ,«^7 fi. 45 tr ( iM. gewiUißtt, und zur Vo,
nähme delsllbtn die dlei Fe>ldillul!gstags.ch!mge!>
auf de» l<l. August, auf den l5 September und-u<
d»n l3. Ollobel d. I . , ^resmal Vormilla^s um 9
Uhr i«, dct Gllichlplanzlei mit d,m Aoh^üge d,.
stimmt Worten, daß di, slilzubictsnde Realual nur
b»i der letzten Feilbitlung auch uxler dem SchlUiuogß
werthe an den Meistbiclcndln hil>t.,ng,^cbct, wilde.

Daft^chätzungsplotoll'U, der Grundbucl serllal!
und die ltizitalio»sdedlng»,issc tönllen bei diesem Ge-
»ichte in drn gewöhnlichen Anilsstunden ,i»g,s,h,n
werden.

K t. Nezirtsamt Ste in , alS Gericht, am 2
Juni ,s60. ^ ^

3. l l69. (V) Ne. 282,
E d i k t .

Vom r, k. Bezillsamte Stein, als Gericht, wild
der unbekannt wo befindliche Mathias Velnot und
seine Rechtsnachfolger hiermit erinnert:

Es habe Anton llntanz von Kreuz, wider die.
selben die Klag, auf Elsilzung der im vormaligen
Glundbuche dcr Pfarrkirche Stein »uli Urb. 3lr. l l 7

vortommenden Hälfte des AckerS me.^nic», ^„li
,»s»«.,. 7. Iun l l. I . . Z. 282l , hieramls einge
bracht, worüber zur ordentlichen mündlichen Ver
Handlung die Tagsahung auf den 25. August
l. I . f'üh 9 Uhr angeoldnel, und d,'n Gltlaglc
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Herr Koinad
Ianeschizh von Perau als </!lr>2ls)s all aclum auf
ihre Gefahr und Kosten ausgestellt wurde.

Dessen werden diesllben zu dem Ende verständiget,
daß sie allenfalls zu rechter Zeit s<Ibst zu erscheinen,
oder sich einen andern Sachwaller zu bestellen und
anher namhaft zu machen haben, widriglns diese
Rechtssache mit dem aufg«stlllten Kurator verhandelt
werden wird.

K. k. Bezirksamt Ste in , alS Gericht, am 8.
Huni »860.

Z. 266. l " )

Die k. k. landrsbef. Wäschwaren-Fabrik
des F. A. Dattelzwcig W » zu Klattau in Böhmen

beehrt slch hiermit anzuzeigen, daß Nr dle H a ll p t < N t et» e r l a g e für Krain bei Herrn A l b e r t . T r i n k e ^
in Laibach am Hauplvlahc ?tr. 239 errichtet hat. wo bereits eine bedeutende Sendung in Herren-. Da»
men« upd Kinderwäsche angelangt ist. welche zu den Original» Fabriks« Preisen verkauft wird.

Auch habt ich mich durch meinen großen Absah und bei Umwechslung von Cono «Münze in österr.
Währung bewogen gefunden, lpeilweise die Preise zn ermäßigen, so daß ich jever Konkurrenz die Spitze
zu bieten in der Lage bin und mich deßhalb der Hoffinmg hingebe. meine I'. I . Adn,ymer in jeder Hin»
ficht zu befriedigen. VesondcrS hebe ich hinsiä'llich der Preiswürdigleit hervor:

Oesterr. Nahrung.
Vaumwoll«Herren . Hemden ron ft. — 92 bis ft. 2.—

^ farbig und gestickt von « 1 . — » „ 3 lil)
VaxmwoU'Damen »Hemden von « 1.20 ^ ^ 2.Ü0
Echte deinen »Herren'Hrmden von » 2.6l) ^ ^ 8.^0

« ^ Damen» HiNlden von p 2.40 ^ ^ N.10
Vaumwoll Gallien deulschu.ungar. ^ —.71! , ̂ —.9Ü
reinen. Gatliln ^ . von , 1.i>0 « ^ 2.10
Damen. l5oss(lten von ^ 2 20 , ^ 3.80
DameN'Schlafhauben von , —.38 » »—.80
Weiße H: glsärble Sommer«

Pique »Decken vo» „ 4.Ü0 , ^ «.—
Abglnälite Vaumwoll» A Seiden»

bettoccken , 2.<'i » ^ l i l —
Knadenhemden weiß und gefärbt von p—.76 » ^ 1.ll0

Oesterr. Wabrung.
ssoil,. Neiiiöckt von fi. —.75 bis fl. l ,2Ü
Slabl-Grinolintn von « 2.ll0 ^ „ 4.20
ileiiitll'Taschenlüchrr von . -,35 „ ^ 1.30
Vaumwoll'Tascheulücher uon », - .^6 ^ ^—.24
deinen Handlücher von ^ — .24 ^ »—.76
Ebrmisellen für Herren weiß und

färbig von , —.2ö ^ ,—.80
Herren (5r<ipaten zn „ —.16 ^ ^ 1 . —
Hl l l tu Halelrägen , —.10 , ^ — H i
't<allmwoll< und Zwi rn ' Hellen«

Socke» uon , —.40 ,» »—.75
Vaummott unl» Zwirn«Damen»

Strümpfe von , —.sy , ^—.45

Eben so werde», von uor ganze Allsilaltunge», nach Muster odrr Angabe l „ jedem Quantum in kür»
zeller Zeit ladellos zum Änserligen übernommen.

AUr Artikel smd mil Leinen. Zwu» genäht und garanlire für gediegene Arbeit.

I5n ssro8.Kmifer crdallen line anszemesscne Provlüon und belieben sich an das H a u p t ' D e p o t bei
Herrn A l b e r l T r inker in La i bach müüvüch ovrr brirftich ^ll wrno.n, üuch stthei» Ieoermariii Preis«
coliranle z" Diensle».

JF. A. M)atlelxvteig.
Bezugnehmend auf obige ^mxm,-«» crlaulie <« nur ^u.,!elch aUe meülc rclsb^en jluüdl«, oufmcrlsam

zu mach.», ras ich r>nll!» einen dem jlh'gen Olscväitü < Proarfr angemessentn Oinkails l̂ l W l ,n . noh dll
tlhobten Prcisc. deunocb in der iiage bin. bel men,cm ga»z frisch svllirlen Warenlager, bciliabe ô rch>
^lhenls dls alien Preise »olircn zu können; so wie anck auf Verlai^»« Muüer uo„ Stoffel,, und alle
einlaufenden Kommissionen auf's SchneUfte und Punkllicyiie effellnlrt wlrc>en ivle bisher.

AlBiert Trinker.
. v i z - i - v i » des vormals lm Hause H^r» sra.'i Rehmann's innegehabten Lokales

Z. »83. (ll)

! Hteyrischer Kräutersaft
l oic Flasche » ^zO kr. öst. Währ . ;

! 311 u 5 k e l - u n ll R e r n e l l V s s e n z, z
! die Flasche u « ft. öst. Währg.; ,

j dic ^laicl'r « .^2 sr. öslerr, Wäi'rg.; l
l Dr. Brunns

STOMATICOX (Mundwasser),
die Flasche >'< ̂ i^i kr. öst. Währ^.,

sind stctö echt'und in bester Q u a l i t ä t vo'.l athiq l'^i Hrn. .R«»»». «^«<»l»<.l in ^ a i b a c h ;
Apotheker ^ « , „ » in S t e i n ; Apolhlkei «^,n<' l ,<»» in G u r l f e l d .

3 l l29. (2)

Ztohitscher-Sauerwasser,
NMicnbrnlln bci Nohilsch. ^ '

Stark moussirmder Soda-Säuerlmg) sehr angenchmcö Erfrischungsgeträmnn
Gemische mit Wcin, Zitronensaft und Zucker, Fruchtsäftcn :c., Wirkt diurctisch. ^

Preise Wie bisher die billigsten. ' "
Bestellungen zu >,diricziren an die Verwaltung der »«». Frblich'schen Sauer-

brunnen bci Rohitsch, Post Sauerbrunn."
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Z. ?«l . c«o) ^Vl^oontt^^",
Gesellschaft für Hypotheken Versicherungen. '

Gcscllschafts - K^i tal »»,»«><>«<»» Gulden.
ft^^ Der Sih der Gesellschaft ist iu Wien , am Hof Vr . 329, wo ̂ ede Hnskunft bereitwilligst erlheilt wird. " K ^

Hauptoortheile der Hypotheken-Verstcherung.
». Für den Gläubiger:

») Garantie d,r p ü n k t l i c h e n E n l r ich t u » g
der Z l « s e n , welche ihm an ten i „ d<r 2chlllbur«
kunr« beüimmle» T,r!uil,<!, o<?li der V i n d o b o n a selbst
«„ ihler Hass,, st^tt des Schuld«,^s, be^ahlc werden;

l i ) Garantie der r , ch t j t i t i g l n N u c k z a h l u « g
des dargeliehenen K a p i l . X , dlllch welche der Karüalist
v«r j«de»n m»»tesi,llen Hchcl><sn bemahlt und von aUen
So>gen uin sein a«f Nealitäle» darge!iel)en,s Oeld
befceil w<r^ ;

c) d i , aröpte E r l e , c h t e r „ n g der Z e s s i o u
einer intabll l irt/n Foideru»ae»

I« . Für den Schuldner:
«) der Vollhel!, unter G^'^iili i der ^.«ooul^tten

Ve> stchsslillg j,d» >» G e l d g i e r j u r Gewährut tq von D a r '
l e » h e n ü d e r h a u v t u>»d »»sdesondere a u f o n e
l ä n g e r e V t e i h , v o n J a h r e , , leichter zu deweqen;

l>) die erleichterte P r o l o n g a t i o n berens f ä l l , '
ger Hype lhe fa r 3«ld,runa«<>

Denühungs-Zeispielc,
durch welche der vielseitige Nutzen der „ V i n -

dobona" nachgewiesen erscheint.
>. B e i s p i e l Ei» Realität,N'V,slß»'s benölbi^l

auf «inig« I a b r , ein Kap»«.:!, und i!t bereit, dasselbe
auf seine ui'delpealichen Besitz» intabulire«, zu lassen.
I r filld»l einen Kapicallsten. der in der L^e wält ,
ihm zu helf«n, ,n»r fürchtet d,,s,r, dasi t>er Schuld,,,r
»nöglicherweise den ein^e^ang^llen Rückzahlungsleimin
nicht »vivo einhalten können. Der Kapilal,st scheill die
dann nothwendigen Gerichls'^rojedl l len, u»t> zi,l)t es
vor, sein Geld ln anderer Wels , , „ur nicht auf 3lea»
lllälen, j ' l vl^ilt".

E l l l i r t sich nun der Schuldner bereit, die Rück
zahlulig des Kapitals bei der V i n d o b o n a j>< ver.
sichern, so schwind,n alle Tesoia.«!!?, des Geldgebers,
und ,r wird sich leicht hcrbeilaisen, das gefolderle Da>'
l,ih,n zu ss,wäh',i,.

H l e b «i ist zu b e m e r k e n , dasi d e i - S c h l i l d -
ner den N e j u a der I n t e r e s s e n j i i G u n s t e n
se ines G l ä u b i g e r s '.'ei der V i n d o b o n a so
v e r s i c h e r n can ,i , daü Le ̂  t , r ̂  r d ie , h », a l»
d,', h r e n d e n I n t e r e s s e n - R a t e n a n l ede»»
V e r f a l l s t a g , b , i d e r K a s s e d , l V i n d o b o n n
i n H V i e » e r h e b e n k a n n .

Hz entsteht daraus d,r doppelte Vo i l he i l , daß
eine Steckling im rechljtit!g,r< In t , r , fs ,n . B e z n ^ >n'e
eintreten kann. und daß d,r Kapitalist ohne alle Be
denken sein Geld »vs »mmer, auch außerhalb seines
Wohnortes, auf Realitäten leihen kani,.

2 . V e i s p i e l . Ein H,rrschaftsb,sißer wünscht ten
Vadenkr,dit s„nes großen Grundbesitzes in ausgiebiger
We'se jU benüKen, zugleich ein, bedeutend, Anzahl kl^i,
nerer Sayposten, die auf seiriem (Äute hatten, in eli,
einziges, auf eine bestimmte Anzahl von Jahren iiilHr
dulirtes Anlehe.i zu verwandeln. Der nächsse und zu-
verlässigste Sch r i t t , diesen Zweck zu erreich,,,, besteht
dar in :

sein (3ut bis zu einer bestimmten Höhe des Wer»
thes desselben auf cine bestimmt« Anzahl von

Izhi-en dergestalt bei der V i n d o b o n a zu ver-
sichein, daß nach Ablauf dxsei Zeitialliucs alle
von ihn», während d,sselb,n innerhalb der ver»
sicherten Höhe seines Outes aufgeiiollliuenen und
anf denlfelben intabulirten Darlehen, falls er
selbst s.men Verpflichtungen „ichl «ach^utommen
im S lanre wärr , von der V i u d v v o u a rwch
M^sigabe der ub.rnonllnenen Versicheiungspsticht
ausbezahlt werden.

Es versteht s,ch ?on selbst, dasi vo» di,s,r Vei»
sicherilligsarc auch i^cr anrede grosser, oder kl,,l,,re
Realiläcen B,slß»'l- Gebrauch n,ach<n laüi i .

3 V e i s p i e l . Ein Kapitalist hac gegen I»t.^-
bul^lion deö Schuldschei»ei eî >, su ' " ,ne <̂ us eioe Rea
l i tä l , und zwar aui einen besti!l,l„le>' Zntiauil» von
>l,el)r,r,l, )ahien dc»rg,Ii<he». »ach d,ss>>n A^Iau? er
sich reianl^ßt findet, sei» Kapital ausjusimbe,,. Der
Schll!dl,,r ül nicht in, Stande, das (Yeld bis ^um
Zahlungs Termine ailf^ubrin^en, und dem Vapitlil'st,»
bl,ihl mchis aüdere« übrig, als »nt>v,d,r d,„ , schu l ' -
lier noch lä,ig,r ^uzuwaiten, od,^ seine FordlVuog b,i
Gericht ein^lt lag,». Nun b'auchr ,r aber sem .<i>̂>
vital nothwen^lg, er h>it bezüglich desselben b,'reil5
s/lbst Velpflichlllüge» eixgegangen, di>f er um i,d,n
Preis eisllllen un«fi

Wählend seines gezwunatneli Zuwartens, «der
wah'li ie des zeitraubenden Prozes^^nges tom>»,l er,
de,- »ermögliche M a u n , in die läilig^si, G, I^v. , legl« '
r),!te», muß O^'fer bringen. >a <r ka''» selbst , in,n
Theil seines Verincgei's „nwiedei l>si«a!ich yerliei-en

? l I l e > n d i e s e n l l » a n n e h m l > ch te i te n n n d
( b e f a h r e n e n t g e h l ^ r dusch d , , V e r s i c h , '
r u n g der R ü c k z a h l u n g le ine , - a u s g e l i e h , -
nen K o p i t a l i t n b« i der V i n d o b o n a H^c ei

' z. V . die au» l . Iaoner l l l65 zu g,sch.h,l,de Nück'
i zahlung eines Kapitals ro» 20 0<»0 fl. re> sichert, u»d

d,r Schuldner h> Ît diesen Zahslmgstermii, „icht ein,
so erhalt d,r Kavil^Iist, zu drssen Gunsten die Ver-
sicherung lautet, den Brt rag seilXl' Fordeiung ron der
Gesellschaft ausbezahlt.

4 . V e i s p i e l , Der «UesiV<r , in , r Nealilät hat
Schulde», welcde auf derselben iutabulirt sind, Enn-r
seiner Tabular (^!<nll,'ig»'i besorgt, ans w>is iminer fü,
einem Grunde, für seine Forderung Gefahr, und for-
rert die Rlickzahlliüg d,rs,Ibeii, Er ist entschlossen, sei»
nen Anspruch selbst in, Erefutionjlvege dmch<us,y,!l.
Der Schuldner ist in der Fortdauer sein,« Realitäten-
?5,siy,< gefährdet, und mils, fürchte», s»'i>, Haus oder
Grundstück möglichcrweis, selbst uuler dem Schätzung«,
wcithe veräufterl zu sehen.

Die D i n d o b o n n bietet ihm Hil fe, Er ?er>
s,ch,rt die R'icf^adlui'g s,,n,r Tchuld bei der Ges,ll,
schafr, und ter Tabular Gläubiger, der sich mm vo»
aller Gefahr befreit sieht, wiro g,rne bereit sein, das
Kapital auf eine länger, Reihe von Jahren dem schuld-
ner wieder zu üb.-rlasso,.

N. B e i s p i e l . Jemand hat sich von den Ge»
schäften zurückgezogen, uild l,bt von den Zinsen sesner
auf ReHlitäten ausge!ier),sien Kapitalie». Sobald der
pünktliche Eingang dieser Zinsen in Folge leicht mög'
licher Geldverlegenheiten seiner Schuldner stockt. si,ht
sich d,r Rentier für den Augenblick s,in,r Eristenzmit-
tel b l laubt , und de» peinlichsten Verlegenheiten aus.
geseyt Vcrsichert er aber d,n j.desmaligei, richtigen

Eingang seiner Zinsen bei der V i n d o b o n a , so z a h l t
d i e s , i h m an i h r e r Kosse statt des S c h u l d -
ners d ie l , d« s m a l f ä l l i g en I n te > essen . R a»
t e n , u n d d , s E i g e n t h ü m e r d ,< Ä e r s i ch , .
r u u g s V e r t r a g e s ist a l l e r w e i t e r u S o r g e n
e n t h o b e n .

Es versteht sich von selbst, d^ß auch der Schuld,
ner zu Gunsten seines Gläubigers ,l'n,» solchen Vet-
sicherungs Verirag eili^ehen ta»».

ft. B e i s p i e l . Eu» Kapitalist ist gesonnen, seine
Forderungen im Zejsicnswcge abjulrelen. W .nn «r
>nm die Rückzahlu'ig d^selben für einen enlsprechenden
Zeitraum b,i der V i u d o b o n a re,sichert, so w,ro
er ge>v<>) leichte« n»d zn befferen ^eringttligen ,ii>,n
Ab»ehm»r für s.iue Forderung sii>d,r!, we»» dieser in
^olge b,r g»schel)e»en Ve'sich,ll,ng mit Verläsllichteit
5uf d i , rechtzeitige Rückzahlung dersslbeu »«chnci, sa„',.
?loch dadiiich >l>i,d daz Z,js!onsgssch.n'l s,hr eileichleit
werde", wenn di, Ziu'en so reislch.st sin? . das, sie an
iedem Verfallstage bei der K ŝs< d,r V t l l d u b o n a be»
hoben weide« kölinen.

Diese wen,g.l», dü'chaus nicht ,i schöpsenden Bei»
spiel, zeig,,,, welche» erh.blicheu unt> man'xaf^lliaen
F.'uhen d i , V i n d v b u n a »ichl „ur dem Gläubiger,
sol>d,rn .iuch dem Schuldn,r Zielet. M i t beioodeler
Elsprie^lichkeil wod dieselbe insbssondex z u » , ?I u s-
g le iche m i t G l ä u b i g e r n i n oder aus , , r h a l b
d , s K o n k n » « - ober V e r g l e i c h s v e r f a h r e o s ,
w,"»> Neal!läl,n in ter Mass, sich b.f indl i i , oder ^ur
iufr',d,nst,U,ude„ V e r w a n d l u n g e i n e r ge , > chtl,,
ch e n S , () ll est r a l l o n c» o n G ü c e r n i» , i n , f r e i e
w i l l i g e u. dgl. in Aosp'uch genommen weiden kö'»»fn.

D , r Schuld»»er enlgthl den G,sah>,n der gexcht-
lichen Exekution und übertriebenen <H,ldopf,rn, die ihm
die Noch oh», die hilfreich, Da^o,sch,„ lu„sl der V « n .
d t t b o n a zu biinge» zwiogt; der Glaubiger wird durch
die geboten, Versicheruila bewahrt vor all,n Verl,g,n»
heitru, Kosten und Veilusten, di , ihm au« 5ci Säum«
>̂>ß oder Zahlungsunfähigkeit seines Schuldn.,s „w^ch ,
se» müstt,», mit . ,u,n, Wor te :

D i e V e r s i c h e r u n g ist f « r d , n V e g ü n .
stigten der A n f a n g u n d d a s E n d , der a a n -
len P r o z e d u r , d ie i h n ohne a l l , U n k o s t e n
^um b a r e » E m p f a n g e der v e r s i c h e r t e n
S u m m e f ü h r t ,

Gegenüber allen diesen vor Gründung d,^ V i l l ?
d o b o n a "ie daaen'esen,» Vortheilen steht zu er»var,
N'», das?, wenige ?lusnahmen abgerechnet, binnen kur»
z,m kein neuer Hypotheken » Darlehens . Veitrag abge»
schlössen, oder kei», V,r!änq,rung lines solch,n Dar-
l,h,n5'Verlrag,s zugestanden werde» w i r d . ohne zu»
gleich d,r pünktliche Abstaltung von Zins,» und die
Rückzahlung des Kapitals zu versichern.

K a p i t a l i s t e n ist s o m i t durch d i , V i n d o »
b o n a d ie G e l e g e n h e i t fl, b o t e n , i h r , H , l ,
d , r a u f e i l i e s icherere W e i s e , a l s l» i ,ß b i s .
her der F a l l gewesen ,s t , a u s z u l e i h e n , u n d
die G e s e l l s c h a f t ist i i , der L a g e , und ss,rne
b e r e i t , jedes i h r i n dieser A b s i c h t a n v e r »
t r a u t e K a p i t a l u n t e r der d e p p e l t e n G a r a u »
t i e des W e r t h e s der H y p o t h e k u n d de r
V e r s i c h e r u n g a u f u n b e w e g l i c h e n G ü t e r n
zu p l a c k e n .

Z. 896. (8)

Kundmachung.
Wegen meiner Aufenthaltsver-

ändenmg bin ich gesonnen, meine'
Häuser Nr . 78 und 79 in der S t .
Peters-Vorstadt und Nr. 8 in der
Kapuziner-Vorstadt nebst den dazu
gehörigen Wirthschaftsgcbauden und
den Grundstücken sogleich gegen an-
nehmbare Vcdingnisse zu verkaufen.

Das Nähere ertheile ich mündlich
oder schriftlich.

Fmuixiska Seytlel
Fraliziskanlrgasse Nr. 8.

3- W89. (I)

arabisches u. asiatisches

welches w Arabien und Asien zur Heiluna
WW^MD»lM^^W^2WDW^^^W^^D> der kranken Thiere mit dcil vortrrfflichen
l^MW^^^DWWWV^»^.-^^.,. «^N Wirkungen anqewcudct wird.
V e i P f e r d e n : P l i Vlitth^nen. Dampf. Drilsr, H.istlü. .«c,i>l. Mangel on Fteßluss und l'li Winmern.
V e l M >.'or,,v»eh: Äs, Vlauw<lben der M„ch, Äl,l<hal,„n. Vlutnnls,». Dampf. H"!!,n. Kalbsilb,r. Kol.f. E,nnn,n b«

Mich. M,i»gc! an FreßluN. b,im Ai.fblahcn bcr ,ssüh, (wiildbäuch,) Würmtr« und Lu"gts.l,lbsn.
V e i Hcha fcn : Acl d,r Trommelsucht. Vcqinn dcr D»hsra„shlil. Lähmc d,r Lämnnr und der Wassersucht
V e t Hchwelnen: Dcr W.'ss,lsilcht. ' . -" '^n. .ss.lif. iUtrsanq,n (c.d,r llcberfreffe,,), al« beim «rschei,,,« der Vexle,

l̂ HT- Preis: » kleines Paket , 0 Nkr., > grofteS Paket »tt Nkr. «H^z
Zu hab,» in kaibach bci H V « » , « . , „ , . '»U«,^^ , Ap.'ih.lci „,nm gc,lde»„, Hirsch.n" am Marienpla^ und ^ « ^ . « ^ , - » .

««'««»^«t« «»> H.i»vtt'l.itz „,ur Äriestaub«";
^ e l « t a ^ . - D, N,«o!., ^ ,o ' l , ; 6mun,/.- ^ .1 , . »-.>-..!<..!!!; , ^ ^ ^ / . . - .,0», I.. IiuIIo»/; ^ l l a ^ . - ^n^l- .I«sl,cn' 6 s « , ss N

l's>»ll».>, ^pnUi.; <^«^ />^ . » . s!<)m<:l«!,. î",t»n!<s>!-, . . .

Haupt.Depot l'fi Hul. Vittner, Apotheker ln Glogguih.


